
Kurzvideos zu Desinformation und
manipulativen Narrativen

Niedrigschwellige Social-Media-Formate für die pädagogische
Praxis

Alter ab 12 Jahre

Die drei Kurzvideos setzen sich mit verbreiteten Narrativen wie „Die Medien sind gesteuert“,

„Die Meinungsfreiheit ist in Gefahr“ oder „Die Jugend ist faul“ auseinander. Sie greifen

zentrale Argumentationsmuster auf, machen Vereinfachungen sichtbar und regen dazu an,

Aussagen kritisch zu hinterfragen sowie zwischen Meinung und Fakten zu unterscheiden.

Die Videos sind speziell für Social Media aufbereitet und sprechen Jugendliche direkt in ihren

digitalen Lebenswelten an. Sie wurden u. a. auf TikTok veröffentlicht und in Workshops sowie

Fortbildungen eingesetzt.

Alle Videos stehen online frei für den pädagogischen Einsatz zur Verfügung:

Video 1: Die Meinungsfreiheit ist in Gefahr

(https://www.tiktok.com/@lostincomplexity2/video/7545496856864804118)

•

Video 2: Die Medien sind von der Regierung gesteuert

(https://www.tiktok.com/@lostincomplexity2/video/7559622162332618006)

•

Video 3: Die jungen Menschen sind alle faul

(https://www.tiktok.com/@lostincomplexity2/video/7547731203877621014)

•

Aus dem Projekt:

Lost in complexity?
Förderung der Nachrichten- und Informationskompetenz in Berlin
und Brandenburg
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Das Projekt wurde zwischen September 2024 und Dezember 2025 von der

Medienanstalt Berlin-Brandenburg (mabb) gefördert. Auf dieser Seite

stellen wir die entwickelten Materialien frei zur Verfügung.

Online verfügbar: https://demokratie.jff.de/methode/kurzvideos-zu-desinformation-und-

manipulativen-narrativen/

Der Aufbau der Plattform wurde in den Jahren 2019 bis 2021 gefördert durch die Beauftragte

der Bundesregierung für Kultur und Medien. Seit 2024 wird diese Plattform gefördert durch

das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales.
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